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„Komm, mein Söh ne- lein- in, dies Krip pe- lein;- das mit Heu ge-
2  „Komm, mein Kin de- lein,- schau dein Bet te- lein,- das für dich be-
„Schlaf, mein Her ze- lein,- schlaf, mein Schät ze- lein;- singt der Va ter-
1  „Schlaf, mein Kin de- lein,- schlaf, mein Söh ne- lein,”- singt die Mut ter-
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streu- et- ist!” Sin get- und klin get,- ihr En ge- lein- rein mit
rei- tet- ist!"
e ben- fein. „Sin get- und klin get- dem Kin de- lein- klein, dem
Jung frau- rein.
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tau send- sü ßen- Stim me- lein!”-

ho nig- sü ßen- Je su- lein!-
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3. „Schließ die Äugelein,
deck deine Händelein,
 denn es braust ein scharfer Wind!”
 „Schlaf. mein Kindelein,
 dich das Eselein wird 
erwärmen mit dem Rind!”
 „Singet und klinget... u.s.w.

4. „Schlaf, mein Ziere,
 meine Begiere? Schweig,
 daß sich dein Leid nicht mehr!” 
„Schlaf, mein Sohne• 
von seinem Throne
schickt dein Vater Englein her.”
"Singet und klinget"... u.s.w.


